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Januar 2018 
 

 „Ach schon wieder ein Jahr älter – na und?“ – Das ist der Titel eines Vortrages bei 
den Landfrauen in Bühne.  

 
 Bei der diesjährigen General-

versammlung der Feuerwehr 
werden neben Terminabsprachen 
wieder vielfältige Ehrungen 
vorgenommen. Besonders lange 
in der Feuerwehr sind mit runden 
Mitgliedsjahren Hermann Höxter-
mann (60 Jahre), Johannes Klare 
(50 Jahre), Heinz-Josef Götte und 
Hermann Dewenter (40 Jahre) 
sowie Stefan Hengst (25 Jahre). 
 

 Bei der Jahreshauptversammlung 
des 1. FC Bühne wird Wolfgang 
Klare, der Vorsitzender der TT-
Abteilung und seit letztem Jahr 
auch Vorsitzender der TT-
Kreisvereinigung ist, die Goldene 
Ehrennadel des Westdeutschen 
Tischtennisverbandes überreicht. 
Seit 1977 gehört er dem 1. FC 
Bühne an und übernahm 10 Jahre 
später das Amt des TT-
Abteilungsleiters. Außerdem 
werden Hermann Höxtermann für 
70-jährige und Michael 
Gottschlich für 50-jährige 
Vereinstreue geehrt. 
 
 

 Das Orkantief „Friederike“ ist der stärkste Sturm seit „Kyrill“ und richtet auch in den 
Wäldern um Bühne erhebliche Schäden an. Viele Waldstücke müssen wegen 
Bruchgefahr gesperrt werden. Nach ersten Schätzungen sind im Stadtgebiet 
Borgentreich zwischen 20.000 und 25.000 Festmeter Nadelholz gefallen. Die Schäden 
sind weitaus höher als bei „Kyrill“. Nach Angaben des Försters liegen in Bühne 125 
Jahre alte Stämme wie Mikadostäbchen übereinander. In manchen Gebieten ist 
kaum ein Baum stehen geblieben. 

v.l.: Stefan Hengst, Heinz-Josef Götte, Hermann Dewenter, 
Johannes Klare 

v.l.: Martin Waldeyer (Vorsitzender), Michael Gottschlich, 
Wolfgang Klare, Michael Evers (2. Vorsitzender der TT-
Kreisvereinigung) 



 

 Regierungspräsidentin Thomann-Stahl übergibt in Höxter einen Förderbescheid über 
15 Mio. Euro für viele Orte des Kreises Höxter zum Breitbandausbau. Auch in Bühne 
soll in den nächsten zwei Jahren das Netz von der Fa. Sewikom ausgebaut werden.  
 

 Traditionell sind am 6. Januar die Sternsinger unterwegs. 24 Jugendliche bringen in 
acht Gruppen den Segen in die Häuser. Die dabei gesammelten Spendengelder 
kommen der Aktion „Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ zugute. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Auch die Schützen ehren bei ihrer Jahreshauptversammlung wieder zah-reiche 
Mitglieder. Besonders langjährig gehören Karl Rodermund (65 Jahre Mitglied) sowie 
Fritz Geilhorn und Johannes Klare (jeweils 50 Jahre Mitglied) dem Verein an. Martin 
Scholz wird für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. 

 
 
 
 
 
 

Vorn v.l.: Martin Scholz, Johannes Klare und Fritz Geilhorn 



Februar 2018 
 

 Gabriele Klare wird als stellvertretende Kreisvorsitzende des DRK-Kreisverbandes 
Warburg verabschiedet. Werner Wasmuth als neuer stellvertretender Kreisvor-
sitzender und Martin Wrede als Schriftführer sind nunmehr  im DRK-Kreisvorstand. 
 

 In der Ortsgruppe Bühne des 
DRK werden eine Reihe von 
verdienten Mitgliedern vom 
Rotkreuzleiter Martin Wrede 
(links) und dem stellv. 
Vorsitzenden Werner Wasmuth 
(rechts) ausgezeichnet: Die 
Vorsitzende Gabriele Klare ist 
35 Jahre dabei, Ursula Anders 
30 Jahre, Barbara Krull 25, 
Ursula Dierkes 20, Angelika 
Stüve 10 und Anna Engemann 
sowie Johanna Wrede jeweils 5 
Jahre. Verabschiedet aus dem 
aktiven DRK-Dienst wurden 
Martina Böck, Erika Ischen und 
Christa Stromberg. 
 

  
In der Alsterhalle wird am 
Fastnachtssonntag ausgelassen und 
närrisch gefeiert. Es spielt die Band 
„Blue Notes“. Am Rosenmontag 
führt die Feuerwehr wieder ihren 
Rosenmontagszug durch. Aller- 
dings wird dieses Jahr auf große 
Motivwagen verzichtet, um auch so 
ein Zeichen gegen die hohen 

Sicherheitsauflagen des 
Kreises zu setzen. Die 
Fröhlichkeit lassen sich die 
Narren um Prinz Jan Ischen 
allerdings nicht nehmen. 
 
 
 
 
 
 

v.l.: Martin Wrede, Ursula Anders, Johanna Wrede, Ursula Dierkes, 
Anna Engemann, Christa Stromberg, Martina Stüve, Gabriele 
Klare, Werner Wasmuth 



 Fröhlichkeit steht auch beim Karnevalskaffee der KFD im Vordergrund. Über 100 
Frauen kommen in die Alsterhalle nicht nur um Kaffee und Kuchen sowie dem Anlass 
angemessen alkoholische Getränke zu sich nehmen. Die Hexen der KFD sorgen mit 
ihren Beiträgen für viele Lachsalven und Fröhlichkeit bei den Teilnehmern. Einen 
besonderen Auftritt gibt es neben den internen Darbietungen: Das Männerballett aus 
Borgentreich tanzt – und erntet dafür viel Applaus.  

 
 
 

 
März 2018 
 

 Eine besondere Aktion in der vorösterlichen Zeit hat sich der Pfarrgemeinderat 
Bühne/Muddenhagen überlegt: Interessierte können die Wegkreuze um beide 
Gemeinden mit dem Fahrrad erkunden. 
 

 In Kooperation mit den Nachbarvereinen aus Körbecke und Manrode bietet der FC 
Bühne eine neue Sportart zum Erproben an: Walking Fußball. Besonders für Ältere 
soll diese Sportart interessant sein, bei der nicht mehr zum Ball gelaufen, sondern 
gegangen wird.  
 

 Bei der Versammlung der Kyffhäuser werden wieder zahlreiche Auszeichnungen 
wegen besonderer Verdienste in der Kyffhäuser-Kameradschaft vergeben: Jonas 
Kropp, Fabian Richter und Karl Reddemann erhalten wegen besonderem Einsatz in 
der Kameradschaft nach mindestens fünf Jahren das silberne Eichenblatt. Martin 
Dewender, Johannes Timmermann und Gerhard Wrede werden wegen besonderer 
Verdienste mit dem Verdienstkreuz 1. Klasse (Gold) auszeichnet. Karl Reddemann 
wird zusätzlich für seinen langjährigen Einsatz als Schießwart mit dem 
Vereinsabzeichnen in Bronze geehrt.  
 

 Der Gesangverein 
Concordia bestätigt bei 
seiner Jahreshauptver-
sammlung seinen alten 
Vorstand. Gleichzeitig 
ruft der Vorsitzende 
Werner Hengst alle 
Interessierten auf, doch 
aktives Sangesmitglied 
im Verein zu werden. 
Statt der aktuell 35 
aktiven Sänger wären 
mindestens 45 schön.  

 

 
 
 

v.l.: Winfried Gawandtka (Kassierer), Werner Hengst (Vorsitzender), Birgit 
Hengst (Schriftführerin), Regina Lenze (stellv. Kassiererin), Elvira Götte 
(stellv. Schriftführerin), Günter Hanke (stellv. Vorsitzender) 



April 2018 
 

 100-mal Blut gespendet hat Otto Lenz. Dafür erhält er durch die Vorsitzende des DRK 
Gabriele Klare und die Blutspenden-Beauftrage Ursula Dierkes Urkunde und Präsent. 
Auch geehrt werden für 75 Spenden Gerhard Jordan und Martin Waldeyer, weitere 
Ehrungen gibt es für 50 und 25 Spenden. 
 

 14 Proben eingereicht – 13-mal 
Gold, einmal Silber. Das ist das 
Resultat der freiwilligen 
Qualitätsprüfungen im 
Fleischerhandwerk für die 
Fleischerei Klare aus Bühne. 
Zudem erhält die Fleischerei 
noch die Pokalauszeichnung 
„Meisterstücke 2018“. 

 
 
 
 
 

 Trainerwechsel bei der 1. Mannschaft der SG Bühne/Körbecke: Jürgen Kornhoff löst 
Atacan Ocur ab. 

 

 32:0 Punkte holen die Tischtennis-Jungen des 1. FC Bühne und werden damit ohne 
jeden Punktverlust Kreis-meister. Damit steigen sie auch in die Bezirksklasse auf. 

 

 Eine besondere Aktion haben sich die Bühner Firmlinge überlegt. Sie laden alle 
Senioren zu einem bunten Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim ein.  

 

 Zwölf 
Goldkommunikanten,  
die 1968 in Bühne zur 
Erstkommunion gingen,  
treffen sich wieder, um  
ihr Jubiläum zu feiern.   
 

 
Im Foto (v.l.) Heidi Asmus, 
Gudrun Rengel, Hella Vieth, 
Gabriele Pieper, Marianne 
Reddemann, Elmar Denecke, 
Hans-Josef Dewender, Margot  
Borgmeier, Elisabeth Hanf, 
Hermann Götte, Stefanie Rempe 
und Andreas Höxtermann.  
 
 
 
 
 
 

v.l.: Adalbert Wolf 
(Landesinnungsmeister), Michaela Klare, 
Uwe Klare,  Manfred Rycken  
(Ehrenpräsident des Dt. 
Fleischerverbandes) 



Mai 2018 
 

 Die KFD gestaltet mehrere Aktionen: Einmal treffen sich die Frauen in der Grotte und 
gehen danach zum Eisessen. Ein weiteres Mal werden die Senioren zu Kaffee und 
Kuchen ins Pfarrheim geladen. Zudem frühstücken die KFD-Frauen gemeinsam. 
 

 An Christi Himmelfahrt (Vatertag) gibt es die übliche Radtour des 1. FC Bühne. Beim 
anschließenden gemütlichen Teil wird die neue Dart-Sparte des Vereins vorgestellt. 
 

 Ein reguläres Königschießen gibt es in diesem Jahr turnusmäßig nicht. Aber ein 
Schießen um den Titel des Jugend- und Schülerprinzen wird an Fronleichnam 
durchgeführt. Parallel dazu findet ein Familiennachmittag des Schützenvereins statt. 
Schülerprinzessin wird Sarah Reddemann, Jugendprinzessin Charlotte Fricke. 
 

 Der 1. FC Bühne trauert um Klaus Krull, der nicht nur über 60 Jahre im Verein war, 
sondern auch der Hauptmotor der Entwicklung der TT-Abteilung. So war er über 30 
Jahre als TT-Spieler für seinen Heimatverein aktiv und führte die 1. Mannschaft mehr 
als 20 Jahre an. Zudem war er 10 Jahre (1979-1988) Vorsitzender des Gesamtvereins. 

 

 Dieter Olejak aus Bühne wird neuer Trainer der 1. Fußballmannschaft. Er löst Jürgen 
Kornhoff ab, der nur als Interimstrainer fungierte. 
 

Juni 2018 
 

 Die DRK-Ortsgruppe Bühne bietet jährlich einen Seniorenausflug an. Dieses Jahr geht 
es nach Paderborn, zunächst zur Führung von der Paderhalle über das Rathaus und 
die Kaiserpfalz zum Dom. Am Nachmittag können die Teilnehmer noch einen Blick 
hinter die Kulissen des Theaters werfen, bevor der Tag mit einer Führung am 
Flughafen Paderborn-Lippstadt ausklingt. 
 

 Werner Konze erhält den 
diesjährigen Ehrenamtspreis 
der Bürgerstiftung. Ausge-
zeichnet wird er für seine  
Leistungen für den Sport-
verein, den  Schützenverein 
und die ortspolitische 
Mitwirkung. Von 1977-1994 
war er Geschäftsführer des 
Sportvereins und stellvertre-
tender Vorsitzender. In seine 
Zeit fällt auch der Bau des 
neuen Bühner Sportplatzes 
in den Jahren 1977/78. Jahrzehnte gehörte er leitend dem Bühner Schützenverein an. 
Nach Zugführer und Hauptmann trat er von 1996 bis zum Ausscheiden aus dem 
Vorstand 2016 das Amt des Oberst an. Schon seit der kommunalen Neugliederung 
1975 gehörte er zum Ortschaftsbeirat.  

v.l.: Otto Lenz (Schriftführer der Stiftung), Heinz-Werner Klare 
(Kassierer), Werner Konze und Jürgen Jaklin (Vorsitzender) 



 

 Die KFD-Frauen veranstalten wieder ihre sommerliche Radtour. Diesmal geht es nach 
Wülmersen. An der Diemel entlang fahren die Frauen dann weiter nach Liebenau und 
von dort zurück nach Bühne. 
 

 Die freiwillige Feuerwehr Bühne feiert in diesem 
Jahr ihr 95-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 
wird ein dreitägiges Feuerwehrfest gefeiert. 53 
aktive und 40 passive Mitglieder hat die Wehr 
derzeit. Aktuell wird die Feuerwehr von Thorsten 
Dierkes geleitet, seine Stellvertreter sind Dominik 
Hengst und Volker Fleischhacker. Kassierer ist 
Martin Klare, Schriftführer Carsten Robrecht.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juli 2018 
 

 Die Klus Eddessen hat wieder einen Betreuer. Nach dem Weggang von Schwester 
Mechthild ist jetzt der neu ins Amt gekommene Gemeindereferent Matthias Hein für 
die Klus zuständig. 
 

 Der Gesangverein Bühne unternimmt einen Ausflug in den Harz. 
 

 Die Kinderintensivstation des Klinikums 
Weser-Egge in Höxter erhält 500 € aus 
dem letzten Überschuss des Kleinkind- 
und Babybasars, den die Helferinnen um 
Andrea Krull jährlich zweimal 
organisieren.  
 
Andrea Krull (2.v.l.) übergibt mit ihren 
Mitarbeiterinnen den Spendenscheck an die Vertreter 
des Klinikiums.  



August 2018 
 

 Blockflötenunterricht 
für Schüler der 2. bis 
4. Klasse bietet 
künftig der Bühner 
Musikverein an. Als 
die Grundschule noch 
bestand, gab es das 
Angebot dort. Diese 
Lücke schließt 
nunmehr der 
Musikverein mit sei-
nen Ausbilderinnen 
Josephine Weber, 
Svea Fleischhacker, 
Mareike Vössing und 
Franziska Hengst.  
 

 Beim diesjährigen Anglerfest am Inselteich spielt eine Liveband. Zudem gibt es 
Preisknobeln. Auch der VdK Bühne führt wieder eine Sommerveranstaltung am 
Inselteich durch, diesmal einen Grillnachmittag. 
 

 Der Pfarrgemeinderat gestaltet eine Andacht an der Klus Eddessen. Im Anschluss 
findet ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen statt. 
 

 „Walking Fußball“ – im März ins Leben gerufen, jetzt mit einem Aktionstag 
umgesetzt. Zur Premiere im Altkreis Warburg veranstaltet der 1. FC Bühne mit 
Vertretern des Fußball- und Leichtathletikverbandes Westfalen einen Aktionstag, an 
dem ehemalige Fußballspieler wieder sportlich aktiv werden können. Manfred Jäger 
und Uli Clemens (im Bild ganz links) stellen diese Sportart, für die sich der 
Vorsitzende Martin Waldeyer (vorn rechts) stark gemacht hat, in Bühne vor.  
 

 Fest steht im Tischtennisbereich nun, dass neben der Mannschaft von Bühne I, die 
weiterhin in der Bezirksliga spielt, auch die Mannschaft von Bühne II in diesem Jahr in 
auf Bezirksebene spielen kann, nämlich in der Bezirksklasse. Auch die 
Frauenmannschaft aus Bühne spielt in Gruppe 3 der Bezirksklasse. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.: Kassierer Bruno Brusolini, die Ausbilderinnen Josephin Weber, Svea 
Fleischhacker, Mareike Vössing, Jugendwart Philipp Sievers 



September 2018 
 

 Die Bürgerstiftung Bühne führt eine Fahrt zu den Bad Hersfelder Festspielen durch. 
Besucht wird eine Aufführung des Musicals „Hair“. Etwa zwanzig Personen beteili-
gen sich an der Fahrt. 

 

 Der Musikverein veranstaltet einen Tag der offenen Tür. Nach einem Frühschoppen 
gibt es einen Familientag mit Kaffee und Kuchen. Dabei können sich alle 
Interessenten über die Möglichkeiten der Mitwirkung und Ausbildung im Verein 
informieren, insbesondere auch über den neu eingeführten Blockflötenunterricht.  
 

 Die traditionelle Gefallenenehrung der Kyffhäuser findet an der Klus statt. Dabei sind 
auch die Kyffhäuser-Kameradschaften aus Borgholz und Haarbrück sowie der 
Schützenverein und die Feuerwehr aus Bühne.  
 

 In Bühne gibt es die Neueröffnung einer Firma: HR Sicherheitstechnik. Die 
Buchstaben HR stehen für 
Benedikt Heise und Benjamin 
Rengeling, die zusammen mit 
Estelle Bagdol die Firma auf der 
Walme in Bühne betreiben. Zum 
Angebotsspektrum der neuen 
Firma gehören u.a. Überwachungs- 
und Zutrittskontrollsysteme sowie 
mechanische und elektrische 
Schließsysteme. Von der Planung 
über die Installation bis hin zur 
dauerhaften Betreuung und 
Wartung geht das Angebot der 
Jungunternehmer. 
 
 

 Vielfältige Aktionen der Bühner Jungschützen werden honoriert: In Xanten nehmen 
(im Bild von links) Steffen Rose, Tobias Riepe und Marius Klare die Hochmeister-
Plakette des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften entgegen. 
Die hohe Auszeichnung wird den 
Bühnern für ihr Engagement in der 
Aktion Friedenslicht, die 2007 von 
André Rautenberg ins Leben gerufen 
wurde, verliehen. Dabei wird das 
Friedenslicht zu Weihnachten an die 
Haustüren der Bühner Bewohner 
gebracht. Die Spenden, die dabei 
entgegen genommen werden, 
kommen karitativen Zwecken zugute, 
z.B. der Äthiopienhilfe oder einem 
Kinderhospiz. 

.v.L Estelle Bugdol, Benedikt Heise und Benjamin Rengeling. 



 Einen Kindergarten in Bühne gibt es schon lange. Aber  seit nunmehr 25 Jahren ist er 
als integrative Kindertagesstätte Alsternest in der Trägerschaft der Lebenshilfe 
Höxter. In drei Gruppen von jeweils 15-16 Kindern spielen und lernen behinderte und 
nicht-behinderte Kinder gemeinsam. Zudem gibt es seit diesem Jahre eine KITA-
Gruppe von unter 3-jährigen Kindern. Insbesondere für die Kinder mit Förderbedarf 
ist Bühne die zentrale 
Einrichtung für den 
gesamten Südkreis 
Höxter (etwa Altkreis 
Warburg) sowie die 
Stadt Beverungen. In 
der Einrichtung arbeiten 
15 Erzieher, Heiler-
ziehungspfleger, Heilpä-
dagogen und Motopä-
den. Diese Fachkräfte 
werden noch von 
externen Therapeuten, 
die stundenweise vor 
Ort sind, unterstützt. 
Die 25-jährige Träger-
schaft ist Grund genug 
zum Feiern. Seit 2016 ist 
die Kindertagesstätte 
auch ein anerkanntes Familienzentrum mit dem Schwerpunkt Elternberatung und -
bildung. Daher werden im Kindergarten auch regelmäßige Vorträge angeboten.  
Freude kommt am Tag der offenen Tür auch auf, weil die Kyffhäuser-Kameradschaft 
ihren Überschuss aus dem Flunky-Ball-Turnier im Sommer in Höhe von 500 € an die 
Kindertagesstätte in Form eines Schecks übergibt.  
 

 In Bühne wird erstmalig unter der Turnierleitung von Hartmut Konze das 
Kreispokalturnier der Alten Herren-Fußballer (Ü 50) ausgerichtet. Sieger des 
Pokalturniers wird – wie im Vorjahr - die Spielvereinigung Brakel. Der heimische 
Verein 1. FC Bühne muss sich sieglos geschlagen geben. 
 
 
 

 

Oktober 2018 
 

 Das Kyffhäuserheim wird nach einer Renovierung an einem Tag der offenen Tür der 
Öffentlichkeit vorgestellt.  

 
 
 
 
 
 



November 2018 
 

 In der Alsterhalle findet die jährliche Ausstellung des Kleintierzuchtvereins statt. 
Dieses Mal werden 453 Kaninchen insgesamt ausgestellt, davon 250 von Mitgliedern 
des Bühner Vereins. Hans-Jürgen Kornhoff, Vorsitzender des Bühner Vereins, sowie 
Klaus Heinemann (Bühne) als Vorsitzender der Kreisvereinigung bezeichnen Bühne 
als Hochburg der Kaninchenzüchter. 
 

 Auch traditionell stellen die Modellbaufreunde Borgentreich ihre Stücke in der 
Alsterhalle aus. Zu sehen gibt es auf 1000 qm alles vom ferngesteuerten LKW bis zur 
Landmaschine. Auch Militärfahrzeuge, Dampfmaschinen und Schiffe sind dabei. 
Insgesamt führen mehr als 100 Aussteller aus ganz Deutschland ihre Modelle aus 
Holz, Kunstsotff, metall und Papier vor, die sie in mühevoller, viele Tausend Stunden 
dauernder „Fummelarbeit“ hergestellt haben.  
 

 Zum 17. Mal findet das Frauenfrühstück der Bühner SPD statt, das von Inge Fels 
initiierte wurde und nun von Julia Twiste federführend fortgeführt wird. Dabei tritt 
die Kabarettistin Karin Zimny mit Sketschen und Liedern aus ihrem Programm 
„DirndlAlarm“ auf. 120 Frauen nehmen an der Veranstaltung teil. 
 

 Die Musikgruppe „Adsum Cantando“   feiert 
ihr 25-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 
gibt es ein Extrakonzert in der Kirche vor 
500 Zuhörern. Entstanden ist die Band 1993 
aus der Idee des Jugendmesskreises, einer 
Institution des Pfarrgemeinderates, vor 
allem Jugendliche mit entsprechender 
Musik für die (Kirchen)gemeinde zu 
gewinnen. In der Vergangenheit hat die Ursprungsband zahlreiche Mitglieder 
hinzugewinnen können. Die Band ist in Bühne selbst vorwiegend beim jährlichen 
Weihnachtskonzert zu hören. Aber es gab auch  schon vollständige Konzerte der 
Band sowie viele Auftritte zu verschiedenen Anlässen. Sie tritt auch bei 
Veranstaltungen 
außerhalb von 
Bühne auf. Das 
musikalische 
Spektrum reicht 
von Songs mit 
selbst geschriebe-
nen Texten über 
geistliches und 
klassisches Lied-
gut bis hin zu 
modernem Rap 
und Rock.  

 
 
 

Adsum Cantando: v.l.: Marion Pieper, Carsten Pieper, Thomas Engemann, Andrea 
Krull, Ladislav Bezak, Hannelore Jonas, Detlef Krull, Vanessa Heise, Annerose Weber 
und Kevin Henne. Nicht im Bild: Simone Klare, Monika Waldeyer, Ingrid Kronast und 
Rita Dierkes 



Dezember 2018 
 

 Der Pfarrgemeinderat lädt wieder zu einem wirklichen „Frühstück“ morgens um 6:00 
Uhr ein. 

 

 Die Landfrauen versüßen sich die vorweihnachtliche Zeit mit einer Fahrt zur 
Schokoladenwelt und zum Weihnachtsmarkt nach Bielefeld. 
 

 Die 1. Tischtennis-Mannschaft des FC Bühne ist Herbstmeister der TT-Bezirksliga und 
macht sich Hoffnungen auf einen Aufstieg in die Landesliga. 

 

 Traditionell findet am  
2. Adventssonntag das 
Weihnachtkonzert in 
der Kirche statt, das in 
diesem Jahr nur vom 
Musikverein und 
Gesangverein gestaltet 
wird. Denn die Gruppe 
Adsum Cantando hat 
erst kürzlich ihr eigenes 
Jubiläumskonzert gege-
ben. Die Zuhörer in der 
voll besetzten Kirche 
lauschen den weihnachtlichen Klängen, Soloeinlagen von Gesang und Instrument 
sowie Erzählungen. Anschließend gibt es vor der Kirche noch Glühwein. Die Spenden 
werden in diesem Jahr großenteils an die Äthiopienhilfe sowie die AWO Borgentreich 
weitergegeben. 

 

 In der Ostwestfalen-Akademie  von Prof. Guss in Bühne findet eine gut besuchte 
öffentliche Lesung von Alexander Kogan, Vorsitzender der jüdischen Kultusgemeinde 
Paderborn, aus seinem Buch „Esterka Magolis – eine Überlebende der Shoa“ statt. 

 

 Ein neuer Plan zur Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkrafträder erregt 
die Gemüter. Nach einer Potentialflächenanalyse kommen im Stadtgebiet nur noch 
Flächen nördlich von Manrode sowie nördlich und westlich von Bühne für Windräder 
in Betracht. Dazu sind 27 Projektierer aus ganz Deutschland im Stadtgebiet 
unterwegs, um Flächen zu akquirieren. Probleme werden bei Bürgern vor allem bei 
Abstandsfragen zur Wohnbebauung und der Höhe der Windräder gesehen. 
Beeinträchtigungen werden durch Lärm (auch Ultraschall) und Licht (Schatten) 
gesehen. Windkraftgegner kündigen die Gründung einer Bürgerinitiative an. Auf der 
anderen Seite gibt es auch Befürworter. Bisher handelt es sich aber nur um 
Planungen, die öffentlich ausgelegt werden, noch nicht um endgültige Beschlüsse. 
 

 
Anhang: Veranstaltungskalender 2018 
 



 


